Sisrtetiëbrtaer Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechötheiligen Pettt⸗Zelle 20 Pf., Reclame 56 Pf. 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Gett, 
Dinstag, den 18. Juni 1878 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen agen dreimal erſcheint. 
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Telegraphiſche Depeichen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Berlin, 18. Juni. Der Kaiſer brachte vergangene Nacht mit 
eringen Unterbrechungen in ruhigem Schlaf hin. — Das geſtrige 
Diner der Delegirten bei Bismarck dauerte bis 8 Uhr. Ein Toaſt 
surde nicht ausgebracht. 

Berlin, 18. Juni. Bulletin. 10 Uhr Vormittags. Sowohl 
a der Heilung der Wunden als auch in dem Kräftezuſtande des 
kaiſers iſt wiederum ein Fortſchritt zu verzeichnen. 

Lauer. Langenbeck. Wilms. 
Rom, 18. Juni. Bei den geſtrigen Wahlen wurden 10 Liberale 
md 2 Clericale zu Muntcipalräthen und 3 Liberale zu Provinzial 
äthen gewählt. 
Nom, 17. Junl. Kammerſitzung. 
azzati, interpelliren über die Zollfrage. 


Mehrere Deputirte, darunter 
Lazzati widerlegt die Ein⸗ 


keglerungsanſchauungen dar. Es ſei fortan unmöglich, eine neue 
zerlängerung des Handelsvertrags zuzugeſtehen. Die Anwendung des 
gemeinen Tarifs gegenüber Frankreich ſtelle ſich als abſolute Noth⸗ 
senbigfeit heraus, dagegen könne eine Verlängerung der Schifffahrts⸗ 
vention zugeſtanden werden. S 

Der Conventionaltarif werde aufrecht erhalten, ſei es gegenüber 
staaten, mit welchen Unterhandlungen im Gange oder jenen, bezüg: 
welcher Italien durch die Clauſel der meiſtbegünſtigten Nation ge⸗ 
den iſt. Die Interpellanten erklären ſich durch die Antworten zu⸗ 
ledengeſtellt. Morano beantragt eine Motion, wodurch die Regierung 


aufgefordert wird, jede Verlängerung ſowie alle Unterhandlungen mit 
anderen Staaten zu ſiſtiren, bis die Verträge mit allen Ländern ab⸗ 
geſchloſſen werden können. Die Kammer beſchloß auf Antrag des 
Minifterpräfidenten, die Debatte dieſer Motion auf ſechs Monate zu 
vertagen. 

Waſhington, 17. Juni. Die Semeſtralberichte des Departements für 
Landwirthſchaft geben an, daß ſich die Ausdehnung des für die Baum⸗ 
wollencultur beſtimmten Areals gegen 1877 um pCt. vermehrte. Der 
Stand der Baumwollenernte iſt beſſer als im Vorjahre, der mittlere Stand 
derſelben für alle Staaten ſtellt ſich auf 99 pCt. und iſt etwa 10 Tage 
weiter vorgeſchritten als im Vorjahre. Es zeigen ſich wenig Inſecten. 


Handel, Induſtrie 2c. 


§ Striegau, 17. Juni. [Vom Getreide: und Productenmarkte.! 
Der heut hierſelbſt abgehaltene Wochenmarkt war von Verkäufern und 
Käufern ſchwach beſucht, ſo daß ſich ein nur geringer Verkehr entwickeln 
konnte. Die Preiſe für Roggen und Gerſte ſtellten ſich gegen die vor⸗ 
wöchentlichen Notirungen wiederum etwas niedriger. Es koſteten 100 Kilogr.: 
Weißer Weizen 18,50 —19,50— 20,50 M., gelber Weizen 17,50 —18,50—19 
M., Roggen 11—12—13 M., Gerſte 12,50 — 13,50 — 14,50 M., Hafer 11,00 
bis 12,00 — 13,00 M., Kartoffeln 3,60— 4,00 M., Heu 3—3,20 M., Richt⸗ 
ſtroh A Schock = 600 Kilogramm 24 M., Krummſtroh 18 Mark, Butter A 
Kilogramm 1,50— 1,60 M., Erbſen A Liter 20 —25 Pf., Bohnen 25 - 30 Pf., 
Linſen 35 — 40 Pf., Eier pro Schock 2,20 — 2,40 M. Kirſchen à Liter 40 Pf. 


DJ Brieg, 17. Juni. [Viehmarkt.] Auf dem beutigen Viehmarkt 
waren . e zum Verkauf geſtellt: 20 Luxuspferde zum Preiſe 
von 800 — 900 M., 50 Reitpferde zum Preiſe von 600 —750 M., 150 Kutſchen⸗ 
pferde zum Preiſe von 500 — 650 M., 450 Arbeitspferde zum Preiſe von 80 
bis 150 M., 500 Klepper zum Preiſe von 30 — 90 M., 20 Fohlen zum Preiſe 
von 45 — 90 M., 1250 Stück Schwarzieh in 19 Heerden, das Baar zum Preiſe 
von 36-90 M., 30 Fettſchweine A 40-90 M. 100 Stück Schweine einzeln 
aufgetrieben A 12-30 M., 600 Ferkel, das Paar zum Preiſe von 12— 30 
Mark, 1961 Schafe in 9 Heerden, das Paar A 10—27 M., 25 Maſtochſen A 
240470 M., 670 Zugochſen A 210-400 M., 745 Nutzkühe a 95 — 200 M., 
125 Kalben a 50—115 M., 24 Kälber a 24—45 M., 27 Ziegen a 12—21 
Mark. Der Verkehr war lebhaft, die Kaufluſt nicht bedeutend. 


Cn. S. [Berliner Viehmarkt] Montag, 17. Juni. Auftrieb: 3118 
Rinder, 4 e halber im Preiſe niedriger, Ia Waare 58— 60, 
IIa 52—54, IIIa 38—40 M.; 4041 Schweine, ziemlich ſchnell geräumt und 
beſſer bezahlt, beſte Qualität 48—50, IIa 46-47, IIIa 40—42 M. per 100 
Pfd. Schlachtgewicht; 899 Kälber, ſchwach tendenzirt, 40—50 55 Pf. per 
1 Pfd. Schlachtgewicht; 22,470 Hammel, beſte Waare rege gefragt, 20 bis 
23,50 M., IIa 19—20 M. per 45 Pfd. Schlachtgewicht. 


Oz. 8. [Berliner Eier⸗Bericht! vom 10. bis 17. Juni. Der Börſen⸗ 
preis für Eier ſcheint jetzt ftationär bleiben zu wollen; derſelbe hielt ſich am 
Donnerstag und heute unverändert auf 2,30 M. per Schock. Weiter⸗ 
verkauf wurde per Schock 2,30 — 2,50 M., per Mandel 58—63 Pf. bezahlt. 


[Die heute vorliegenden Saatenſtands⸗Berichte aus Oeſterreich⸗ 
Ungarn] lauten nicht mehr ganz jo günſtig, wie die bisherigen, und na: 
mentlich darf bei Ungarn nicht mehr auf die volle Erfüllung der ſchonen 
Erntehoffnungen, wie fie ih im Monate Mai präſentirten, gerechnet werden. 

n erſter Linie iſt der Ertrag des Weizens namhaft geſchmälert da ſich der 

rand nicht mehr vereinzelt in Nieder⸗Ungarn, ſondern auch ſporadiſch in 
Ober⸗Ungarn zeigt. Vom Wetter war Ungarn in dieſer letzten Woche nicht 
ſebr begünftigt; in Nieder⸗Ungarn fehlte der Regen faſt den ganzen Mai 
bindurch, und die im Juni eingetretenen Niederſchläge waren nicht ausgiebig 
enug und zumeiſt nur Strichregen. Mehr Naſſe und überhaupt normaleres 

etter hatten Ober⸗Ungarn und die Länder der öſterreichiſchen Reichshälfte, 
daher der Stand der Saaten dort allgemein befriedigt. Aehnlich wie bei 
Weizen liegen die Verhältniſſe für Roggen, von dem man ſeit Anbeginn 
übrigens nicht mehr als eine Mittelernte erwartet hat. Im Stande der 
Sommerfrüchte zeigt Dë dieſelbe Verſchiedenheit, doch bier iſt es nur 
Nieder⸗Ungarn, wo Gerſte und Hafer durch Regenmangel gelitten haben, 


wäbrend ſonſt überall die ſchönſten Hoffnungen berechtigt ſind. 
Auch Mais iſt bei der anhaltenden Trockenheit nur kümmerlich 
fortgekommen; ein baldiger ausgiebiger Niederſchlag vermag jedoch 
bier ebenſoviel noch gutzumachen, wie bei Hafer und Gerſte. Der Raps 
ſtebt ſebr ſchoͤn und kann in Ungarn innerhalb 10 bis 12 Tagen geſchnitten 
werden; die Rübſenernte iſt nahezu vollendet und hat quantitativ nur ein 
ſchwach mittleres Erträgniß geliefert, wogegen die Qualität ſebr gelobt wird. 
Das Ergebniß wird jedenfalls ein größeres als ſelbſt im Vorjahre ſein, da 
der Mehranbau 8 bis 10 pCt. beträgt. Die Kartoffelfelder laſſen bisher 
nichts zu wünſchen übrig; die Rübenfelder dagegen haben durch Inſecten⸗ 
fraß gelitten und die fortwährend kühlen Nächte im Juni beeinträchtigen 
auch das Wachsthum der Pflanze, ebenſo wie Hopfen die Spuren der häu⸗ 
figen Näſſe und der kühlen Nächte an Dë trägt. Der Wein ſteht prachtvoll 
und läßt nach dem reichlichen Traubenanſatz eines der fruchtbarſten Wein⸗ 
jahre erwarten. So präfentirt Dë heute die künftige Ernte Oeſterreich⸗ 
Ungarns weniger glanzvoll als vor wenigen Wochen, aber wenn ſich das 
noch erfüllt, was die Saaten derzeit verſprechen, dann kann Dë die Mon ⸗ 
archie immer noch einer ſehr guten Mittelernte erfreuen. 


[Patent⸗Anmeldungen.] Heinrich Rätle, Patentanwalt zu Berlin, für 


50 Joſepb Mac Cabe zu Droylsden, Grafſchaft Lancaſter, England: Einrichtung 


zur Herſtellung gemuſterter Noppengewebe. — Heinrich Billeter und Guſtab 
Steinbrecht, in Firma Billeter u. Klunz, Maſchinenfabrikanten zu Aſchers⸗ 
leben: Schraubenkapſelräderwerk zum Verdichten und Preſſen von Braun⸗ 
koblen und anderen breiartigen Materialien. — Ferdinand und Theodore 
Frey zu Gebweiler, Elſaß: Abſtellvorrichtung an mechaniſchen Webſtühlen 
für den Fall eines Kettenfadenbruchs. — Wirth u. Co., Patentanwalte zu 
rankfurt a. M., für Julien Deſirs Ryo, Alphonſe Marie Ryo und Hector 
yo, in Firma Ryo⸗Catteau zu Roubaix: Neuerungen an Waterſpinn⸗ und 
wirn⸗Maſchinen. — Johann Wilhelm Theodor Huke, Fabrikant zu Hamburg: 
erlegbarer Kinderwagen. — Opitz, Hauptmann zu Dresden: Verbeſſerte 
inrichtung von Körner⸗Magazinen. — J. Th. Fiedler, Kunſtdrechsler zu 
Königsberg i. P.: Zeitungsbalter. — Peter Bartel, Ingenieur ju 
Frankfurt am Main, für Jean Pierre Gaillot, Weberei⸗Director zu 
Reims: Zuſammengeſetzte Jaquardkarten für immerwährenden Gebrauch. 


Schifffahrtsliſten. 5 

Eberswalde paſſirten am 15. und 16. Juni c.: Schiffer Gohlke von 
Wloclaweck nach Berlin an S. u. M. Simon mit 1122 Ctr. Roggen. Hoff⸗ 
mann von Stettin nach do. an Muller u. Heilm. mit 2000 Cir. Hafer. 
Hoffmann von do. nach do. an Sobernheim mit 2000 Etr. Hafer. Nöhr⸗ 
ling von do. nach do. an do. mit 2002 Ctr. Weizen. Kühne von do. nach 
do. an Bertheim mit 2000 Gi. Roggen. Engel von do. nach do. an Kra⸗ 
kau u. Heſſe mit 2000 Ctr. Roggen. Graffunder von do. nach do. an do. 
mit 1980 Gr, Roggen. Berndt von Samoſchin nach do. per Ordre mit 
1544 Ctr. Roggen. Guſtavus von Schwerin nach do. an Lndsh. u. Heſſel 
mit 148 Faß Spiritus. Hering von Stettin nach do. per Ordre mit 1400 
Ctr. Hafer. Gloͤde von do. nach do. an do. mit 1460 Ctr. Hafer. Muhme 
von do. nach do. an Krakau u. Heſſe mit 1500 Gr, Weizen. Schmidt von 
do. nach do. an M. Neufeld u. Co. mit 1800 Gr, Roggen. Lamnick von 
do. nach do. an H. Jacobi mit 1500 Ctr. Weizen. Zuſammen nach Berlin: 
10,446 Ctr. Roggen, 5002 Ctr. Weizen, 6860 Dir. Hafer, 148 F. Spiritus. 

Stettiner Oberbaum⸗Liſte. 15. Juni. Schiffer Radüchel bon Nieder⸗ 


kränig an B. Maaß mit 50 W. Weizen. — Unterbaum⸗Liſte. Schiffer 
Mahnke von Laſſan an G. Thielke mit 5 W. Hafer. 
Swinemünder Einfuhrliſte. Königsberg: Copernicus, Sievert, 


Ordre 111,120 Klg. Roggen. Marie, Peters. Ordre 85,449 Klg. Roggen. 
Elbing: Ceres, Wulff. J. Baumann 78,322 Pfd. Roggen. Ordre 800 Sack 
Futtermehl. — Hull: Cameo, Johnſon. Heinrich Klütz 62 95 Leinſamöl. 
G. Dantzer's Nachfl. 110 Tons Steinkohlen. Jacobs u. Stevenſon 306 Tons 
dE — Caſtlebay: Walker, Loggie. Ordre 682 To. Hering. Hugo 

itt o. 

Thorn, 14. Juni. Stromab. Sziniawa, Danzig, 6500 Ctr. Weizen, 
1280 Ctr. Roggen, 660 Gir. Gerſte, 580 Ctr. Erbſen. do. 1600 Ctr. Weizen, 
780 Ctr. Roggen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. (In Vertretung: Karl Pröll.) 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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